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Seminarankündigung 2008 
  

 
Multiplikator(inn)enschulung für Migrant(inn)en in der 

Multiplikator(inn)enarbeit: Gesundheitsförderung und HIV/Aids II 
 

 

 
Termin:   05.-07.09.2008    
 
Ort:   Reinhausen bei Göttingen 
 
Zielgruppe:  Migranten und Migrantinnen, die als Berater/innen im gesundheitlichen 
   Kontextarbeiten; Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
 

 Trainerinnen:  Rosaline M’Bayo, Irmtraud Lechner 
 
Teilnehmer/innenzahl: 14 

 
 Fahrtkostenerstattung: ja 

 
Anmeldung an:  Deutsche AIDS-Hilfe e.V., Wilhelmstr. 138, 10963 Berlin 
 

 Rückfragen an:  Silke Klumb,       Tel.: 030/690087-19;  
    Alphonsine Bakambamba, Tel.: 030/690087-29 

 
Anmeldeschluss: 25.07.2008 

 
Seminarkennnummer: 2MI-8141 

 ______________________________________________________________________________ 

 
Das Thema HIV/Aids wird in Migranten-Communities häufig stark tabuisiert. Wichtig ist daher, die HIV/Aids-
Prävention in eine allgemeine Gesundheitsförderung einzubetten, die Gesundheit – und nicht die Krankheit – 
in den Mittelpunkt stellt. Diese Fortbildung wendet sich an Frauen und Männer nichtdeutscher Herkunft, die 
mit Migrant(inn)en arbeiten oder in ihrer Community eine Schlüsselfigur innehaben und ermöglicht den 
Erwerb von Kenntnissen, die für die gesundheitsförderliche Arbeit mit Migrant(inn)en gebraucht werden.  
Vermittelt werden zentrale Aspekte aus den Bereichen HIV/Aids, Hepatitis, und andere (sexuell) über-
tragbare Krankheiten, Safer Sex, Verhütung und Schwangerschaft, wobei auch die Lebensbedingungen von 
Migrant(inn)en berücksichtigt werden. 
 
Die Fortbildung umfasst zwei Seminare, die unabhängig voneinander gebucht und besucht werden kön- 
nen: 

● Im ersten Seminar steht der Schutz vor Ansteckung im Mittelpunkt. Zum einen wird 
entsprechendes Fachwissen vermittelt, zum anderen stellen werden Ansätze der HIV-präventions- 
arbeit vor, die dann in Rollenspielen erprobt werden. 

 
● Schwerpunkt des zweiten Seminars sind Fragen der Sekundärprävention und der Zugang zum 
deutschen Gesundheits- und HIV-Versorgungssystem. Außerdem kann man sich in Rollenspielen 
im Feld „interkulturelle Beratung“ erproben. 

 
Beide Seminare werden in deutscher Sprache durchgeführt – Übersetzung ist möglich. 

 

 
Hinweis: Die Kosten für die Unterbringung und Verpflegung übernimmt die Deutsche AIDS-Hilfe. Die Unterbringung 
erfolgt im Doppelzimmer. Fahrtkosten werden nur bis zur Höhe eine Fahrkarte II. Klasse oder dem kostengünstigsten 
Angebot der DB gegen Antrag erstattet, lokale Fahrtkosten können nicht erstattet werden. PKW-Fahrten werden mit 
0,20 €/km berechnet. Die Anmeldebestätigung wird ca. 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn verschickt.  
 

Kinderbetreuung ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich! 


